
Selbstverpflichtungserklärung: Verhaltenskodex zum 
Kinderschutz 

 
 
Präambel:  
Ich, ………………………………………………………………………………………., erkenne durch 
meine Unterschrift an, dass die Integrität der mir anvertrauten Kinder und 
Jugendlichen unantastbar ist. Ich verpflichte mich, alles in meiner Macht 
Stehende zu tun, um sie vor Gewalt, Diskriminierung und Missbrauch zu schützen. 
 
1. Respektvoller Umgang und Distanz 

 Ich achte die Persönlichkeit und die Würde der Kinder und Jugendlichen. 
 Ich vermeide jede Form von Gewalt, egal ob physischer, psychischer oder 

sexualisierter Art. 
 Ich achte die individuellen Grenzen der Minderjährigen. Ein „Nein“ wird 

ohne Diskussion akzeptiert. 
 

2. Körperkontakt und Hilfestellung 
 Körperkontakt (z. B. Korrektur von Bewegungsabläufen, Trost) findet nur 

dann statt, wenn er pädagogisch sinnvoll, für die Situation angemessen und 
von der/dem Jugendlichen gewollt ist. 

 Ich vermeide jeglichen Körperkontakt, der als sexuell oder unangemessen 
interpretiert werden könnte. 
 

3. Privatsphäre und Intimsphäre 
 Ich achte die Intimsphäre. Ich dusche oder ziehe mich nicht gemeinsam mit 

Kindern/Jugendlichen um. 
 Einzelgespräche finden in Räumen statt, die zwar Ruhe bieten, aber für 

Dritte einsehbar oder zugänglich sind („Prinzip der offenen Tür“). 
 
 

4. Kommunikation und Medien 
 In sozialen Netzwerken oder Messengern (WhatsApp etc.) kommuniziere 

ich ausschließlich dienstlich/vereinsbezogen und vorzugsweise in Gruppen. 
 Das Fotografieren oder Filmen von Kindern ist nur zu Vereinszwecken und 

mit expliziter Einwilligung der Erziehungsberechtigten gestattet. Die 
Veröffentlichung erfolgt unter strikter Wahrung der Persönlichkeitsrechte. 



 
5. Transparenz und Aufsichtspflicht 

 Ich gestalte meine Arbeit so, dass sie für Eltern und andere Betreuer 
jederzeit transparent ist. 

 Ich nehme keine Geschenke von hohem Wert von Kindern an und mache 
keine individuellen Geschenke, die eine Bevorzugung signalisieren. 

 Private Einladungen von einzelnen Kindern oder Treffen ohne Wissen der 
Eltern sind untersagt. 
 

6. Wachsamkeit und Intervention 
 Ich schaue nicht weg, wenn ich Anzeichen von Vernachlässigung oder 

Missbrauch wahrnehme oder wenn sich Kinder mir anvertrauen. 
 Bei Verstößen gegen diesen Kodex durch andere Mitglieder oder Betreuer 

informiere ich umgehend den Vorstand  
  

 
 
Abschlusserklärung: Ich bin mir bewusst, dass Verstöße gegen diesen 
Verhaltenskodex zum sofortigen Ausschluss aus der Tätigkeit im Verein führen 
kann. 
 
Ort, Datum: ___________________________ 
 
Unterschrift: ___________________________ 
 


